
30 Millionen Investition

ihrem Hauptsitz in Augsburg,
direkt neben dem Zoo, 30 Mil-
lionen Euro in dieses Herz-
stück beruflicher Bildung des
schwäbischen Handwerks in-
vestieren. Start der umfang-
reichen Baumaßnahme ist be-
reits im Herbst. Die Entschei-
dung für das bislang größte
Bauprojekt der HWK Schwa-

ben ist auch als klares Be-
kenntnis zu Bildung und dem
Standort Augsburg/Schwaben
zu werten. „Hochklassige
Ausbildung der künftigen
Fachkräfte ist aktive Zu-
kunftssicherung für die 28 000
Handwerksunternehmen in
Schwaben,“ sind Schmid und
Wagner überzeugt. Foto: mcb

Stolz präsentieren Jürgen
Schmid (Präsident) und Ulrich
Wagner (Hauptgeschäftsfüh-
rer) das Modell für die Neu-
konzeption des Berufsbil-
dungs- und Technologiezen-
trums (BTZ) der Handwerks-
kammer für Schwaben
(HWK) in Augsburg. Bis zum
Jahr 2019 wird die HWK an

KURZ GEMELDET

Neue App –
Lehrstellenradar

Ab Oktober unterstützt eine
neue App die Jugendlichen
aus der Region bei der Suche
nach Praktika und Lehrstel-
len. Die jungen Leute können
sich ein Profil erstellen und
werden über ihr Smartphone
über freie Plätze in ihrer Um-
gebung informiert. Ebenso
sind News rund um die hand-
werkliche Ausbildung und
über Handwerksberufe zu er-
halten. Unternehmen melden
ihre freien Lehrstellen an die
Handwerkskammer und diese
werden automatisch dem
Lehrstellenradar hinzuge-
fügt. treu

Spitzen des Bayerischen
Handwerks in Augsburg

Der Bayerische Handwerks-
tag (BHT), die Spitzenorga-
nisation der sechs bayerischen
Handwerkskammern und der
Handwerksverbände trifft
sich 2012 in der Schwaben-
metropole. Am 25. und 26.
Oktober findet die Vor-
standssitzung sowie die Mit-
gliederversammlung statt.
Zentrale Veranstaltung wird
am Freitag die Abschlussfeier
des praktischen Leistungs-
wettbewerbs im „Kongress
am Park“ sein, bei der die
besten jungen Handwerke-
rinnen und Handwerker ihres
Jahrgangs aus Bayern ausge-
zeichnet werden. treu

Fit durch Weiterbildung
Wer heute im Berufsleben
punkten möchte, der braucht
topaktuelles Wissen. Hoch-
klassige Weiterbildung ist das
A und O. Die HWK Schwa-
ben bietet an sechs Standorten
in Schwaben praxisbezogene
und qualifizierte Kurse und
Seminare an. Lassen Sie sich
von unserem Seminarpro-
gramm inspirieren und for-
dern Sie Informationen an
unter

I www.hwk-schwaben.de/
weiterbildung

HWK macht Schwaben klimafit
Ein Netzwerk auf Erfolgskurs

Sie wollen Ihr Haus sanieren
und suchen einen kompetenten
Handwerksbetrieb in Ihrer
Nähe? Sie interessieren sich für
aktuelle News aus Forschung
und Wissenschaft? Sie brau-
chen Informationen zu Förder-
programmen und wollen rasch
wissen, ob und wann sich Ihre
Investition rechnet?
Unter www.klimaschutz-hwk-
schwaben.de finden Sie eine
breite Palette an praxisnahen
Informationen und Tipps rund
um Energieeinsparung und
vieles mehr. Und Sie finden
auch den kompetenten Fach-
betrieb des Handwerks vor
Ihrer Haustüre.
Seit fünf Jahren besteht dieses
internetbasierte Klimaschutz-
netzwerk der Handwerkskam-
mer für Schwaben (HWK) und
es wächst stetig. Über 500 Un-
ternehmen präsentieren sich
auf dieser Plattform und bieten
ihre Leistungen an. Die HWK
Schwaben ist deutschlandweit
die einzige Kammer, die ein
solches Netzwerk betreibt. Auf
der Woche der Umwelt 2012 in
Berlin wurde es beim Bundes-

präsidenten präsentiert. Wie
vielfältig Klimaschutz in unse-
rer Region bereits gelebt wird,
erfahren Sie unter dem Stich-
wort best practice: Klima-
schutz vor Ort. Hier finden Sie
Beispiele für Sanierungen, in-
teressante Bauprojekte, Ener-
gie-Plus-Häuser und vieles
mehr.

Kostenloser Energie-Check

Wer wissen möchte, wie der
Energiezustand seines Gebäu-
des ist, verschafft sich am bes-
ten einen Überblick mit einem
kostenlosen Energiecheck. Ein
geschulter Handwerker
kommt kostenlos zu Ihnen und
berät Sie. Klicken Sie einfach
auf unserer Seite „Haus sanie-
ren – profitieren“ an und neh-
men Sie Kontakt auf. So wissen

Sie schnell und kompetent, wo
bei Ihnen Einsparpotenziale
bestehen. Am häufigsten ge-
klickt wird der Veranstaltungs-
kalender. Hier finden Sie Ver-
anstaltungen wie Messen, Vor-
träge und auch bundesweite
Termine. Ebenso ist das Kli-
maschutznetzwerk der HWK
Schwaben verlinkt mit wichti-
gen Partnern. So werden die
Verbraucher über die nachhal-
tige Arbeit im Handwerk in-
formiert.
Das HWK-Klimaschutznetz-
werk zielt noch in eine zweite
Richtung. Zusätzlich zur Infor-
mation für die Verbraucher
wird es als Kommunikations-
plattform von den Handwerks-
unternehmen genutzt. Ener-
gieeffizienz und Energieein-
sparung, aktiver Klimaschutz
ist die Triebfeder, die die
Handwerksbetriebe zusam-
menführt. Deshalb wirbt das
Handwerk mit dem Slogan:
Offizieller Ausrüster der Ener-
giewende. treu

I Weitere Infos im Internet
www.klimaschutz-hwk-schwaben.de

Die Zahlen
28 000 Handwerksunternehmen
128 000 Beschäftigte
12 200 Auszubildende
12,5 Milliarden Umsatz

Verteilung der Branchen
● 13 % Bauhauptgewerbe

zum Beispiel Maurer
● 36 % Ausbaugewerbe

zum Beispiel Elektrotechniker
● 23 % personenbezogene

Dienstleistungen zum Beispiel
Friseure

● 13 % gewerblicher Bedarf
zum Beispiel Metallbauer

● 8 % Kraftfahrzeuggewerbe
zum Beispiel Kraftfahrzeug-
techniker

● 4 % Nahrungsmittelgewerbe
zum Beispiel Fleischer

● 3 % Gesundheitsgewerbe
zum Beispiel Hörgeräteakusti-
ker

Die Handwerkskammer (HWK)
● 9 Standorte in Schwaben
● 230 Mitarbeiter
● 78 öffentlich-bestellte

Sachverständige
● 3000 Weiterbildungs-

teilnehmer pro Jahr

So erreichen Sie uns
Handwerkskammer
für Schwaben
Siebentischstraße 52–58
86161 Augsburg

Telefon: (08 21) 32 59-0
E-Mail: info@hwk-schwaben.de
www.hwk-schwaben.de

Das schwäbische Handwerk in Daten & Fakten

Deutschland ist handgemacht
Jeder erlebt jeden Tag jede Menge Handwerk – auch heute am Tag des Handwerks

VON MONIKA TREUTLER-WALLE

„365 Tage für Sie. 1 Tag für
uns.“ Bundesweit rund eine
Million Handwerksbetriebe
überzeugen am Tag des Hand-
werks die Menschen von ihren
Leistungen, ihrer Qualität und
ihrer Modernität. „Wir sind
Handwerker. Wir können
das.“ Mit diesem Slogan wer-
ben auch die rund 28000
Handwerksbetriebe in Schwa-
ben für ihre Kompetenz, In-
novationskraft und Leistungs-
fähigkeit. So steht der 15. Sep-
tember ganz im Zeichen des
Handwerks.
Eine Vielzahl von Aktionen
macht deutlich, dass unser mo-
dernes Leben ohne das Hand-
werk nicht vorstellbar ist und
welches Potenzial in diesem
Wirtschaftszweig steckt. Bun-
desweit wird der Tag des
Handwerks von Plakataktio-
nen sowie informativen und
witzigen Spots in Radio und
TV begleitet. Online bei Klas-
sik Radio veranstaltet die
HWK Schwaben ein Gewinn-
spiel vom 12. bis 15. Septem-
ber, bei dem als erster Preis ein
exklusives Wellness-Wochen-
ende für zwei im Hotel Son-
nengarten in Bad Wörishofen
im wunderschönen Allgäu
winkt.

Fünf Millionen Handwerker

„Jeder Mensch greift tagtäglich
auf ungezählte Leistungen des
Handwerks zurück, oftmals
ohne sich dessen bewusst zu
sein. Ob morgens in der Du-
sche, am Frühstückstisch mit
frischen Semmeln, auf dem
Weg zur Arbeit, bei Freizeit-
aktivitäten und selbst beim
Schlafen,“ weiß Jürgen
Schmid, Präsident der Hand-
werkskammer für Schwaben

(HWK). „Dafür erbringen
rund fünf Millionen Hand-
werker in den deutschen
Handwerksbetrieben jeden
Tag Höchstleistungen.“ Grund
genug, dies zu feiern, zu wür-
digen und auch öffentlich zu
machen. „Wir wollen insbe-
sondere jungen Menschen zei-
gen, dass das Handwerk viel-
fältige berufliche Möglichkei-
ten und ausgezeichnete Karrie-
reperspektiven bietet“, wirbt
Schmid für die künftigen
Nachwuchshandwerker.

Handwerker können
Nachhaltigkeit

Gerade wenn es um Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz geht,
mischt das Handwerk ganz
vorne mit. Die Handwerksun-
ternehmen und ihre Mitarbei-
ter tragen mit ihrem Know-
how und ihrem Können we-
sentlich zur Umsetzung der

Energiewende bei. Sie bringen
ressourceneffiziente Produkte
zum Kunden und sind die Ex-
perten, wenn es beispielsweise
um wärmegedämmte Dächer
und Fassaden, den Einbau von
energiesparenden Heizungen
oder Komfort durch intelligen-
te Gebäudetechnik geht.
„Vieles ist heute keine Frage
der technischen Möglichkei-
ten, sondern es geht darum,
Fachleute zu haben, die vor-
handene Technologien sinn-
voll und effizient miteinander
verknüpfen. Smart Homes –
also Häuser, die mitdenken –
lassen sich zwar per Knopf-
druck steuern, aber es braucht
ausgewiesene Kenntnisse, um
solche komplexen Systeme zu
installieren und auch instand
zu halten“, betont Ulrich
Wagner, Hauptgeschäftsfüh-
rer der Handwerkskammer
(HWK).
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